
Besuchen Sie hier die Webversion.

Die Passionszeit geht zu Ende und die Zeit der
Auferstehung beginnt. Ostern steht vor der Tür
und hinter uns liegen Entbehrungen. Wir haben
aber auch Grund zur Freude! Unser
Museumsshop wird bald eröffnet, und wir haben
eine neue Druckerpresse bekommen.

Sicherheit geht vor!
Aufgrund der Corona-Pandemie hat sich die
Arbeit an der Ausstellung und damit auch die
Eröffnung des Bibelmuseums wiederholt
verzögert.
Bei der Installation der Vitrinen stellte sich
heraus, dass ihre Spezifikation nicht dem
Bedarf der Ausstellungsobjekte entspricht.
Um den Schutz der hochwertigen Objekte,
die uns zum Teil als Leihgaben anvertraut
wurden, gewährleisten zu können, ist es
vorerst nicht möglich die Exponate
einzubringen.
Daher verzögert sich die Eröffnung des
BIBEL MUSEUM BAYERN bis auf Weiteres.
Die technischen Probleme sind aber
identifiziert und an der Umsetzung der
Lösungsvorschläge wird bereits intensiv
gearbeitet.
Wir halten Sie über die weitere Entwicklung
auf dem Laufenden via Newsletter,
Homepage und unsere Social-Media-Kanäle!
EH

Die Vorbereitungen
laufen auf Hochtouren!

Wir eröffnen demnächst unseren
Museumsshop und unser Team ist fleißig am
Produkte designen, aussuchen, bestellen
und einräumen.
Wir verkaufen, wie schon im alten Bibel-
Buch-Laden, eine breite Auswahl rund um
die Bibel, aber auch ganz neue Produkte, die
zu unserem Museum passen. Weiterhin
können Sie über uns Bücher jeglicher Art
bestellen.
Schreiben Sie einfach eine Mail an
shop@bibelmuseum.bayern oder rufen Sie
an unter: 0911-477789-417.
LW

http://amxe.net/4ixtj8eb--f4zykyaq-1bzs


Ostern – das Fest der
Auferstehung Jesu Christi

Das Bild zeigt den Kreuzestod Jesu. Ein
Soldat stößt dem Verstorbenen eine Lanze
in den Leib. Blut und Wasser treten aus der
Wunde aus. Der andere Soldat deutet auf
Jesus. Er ist Zeuge für dessen Tod in
Erfüllung der Schrift.
Maria und der Jünger Johannes stehen am
Rand der Szene. Voll Trauer wenden sie den
Kopf ab.
Doch auf den Tod folgt die Auferstehung.
Dabei berichten die Evangelien nicht über
das Geschehen selbst. Die Auferstehung
bleibt ein Geheimnis des Glaubens.
Sie berichten über das leere Grab und
Begegnungen mit dem Auferstandenen.
Maria Magdalena wird zur ersten Zeugin für



diese frohe Botschaft.
Uns kann der Apostel Paulus hoffnungsfroh
verkünden (1 Thess 4,14): „… wenn wir
glauben, dass Jesus gestorben und
auferstanden ist, so wird Gott auch die, die
da entschlafen sind, durch Jesus mit ihm
führen.“
SL

„Darstellung der Kreuzigung Jesu nach dem
Johannesevangelium“
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